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Die Stiftshütte, das Zelt der Zusammenkunft 
oder wo begegne ich Gott, 2Mose 25,8f 

 
Das Wesen des Evangeliums und der Erlösung in Christus – anhand der Stiftshütte, dem 
Zelt der Zusammenkunft – Gemeinschaft lt. 1Joh 1,1ff; als Wesensmerkmal, 2Mose 25,22; 
Stiftshütte = ein Bild der Gemeinde Jesu (5+6 mit 50 Klammern zusammengefügt = 1Kor 
12,13; in einem Geist zu einem Leib getauft) 
 

1) 2Mose 25,40; Gott gibt genau den Muster das auf dem Sinai ihm gezeigt wurde 
2) 2Mose 40,34; Gott erfüllt mit der Schechinna die Stiftshütte, d.h. Seiner Gegenwart 
3) 1Kön 8,1; der Tempel war der Nachfolger der Stiftshütte 
4) 1Kön 8,10f; auch hier war die Gegenwart Gottes durch die Schechinna 
5) 2Chr 36,16-19; Zerstörung wegen Ungehorsam und Sünde 
6) Jer 3,16; keine Bundeslade, kein Sühnedeckel, keine Erlösung mehr 
7) Hebr 8,1f; das wahre Heiligtum ist im Himmel 
8) Hebr 10,19-25; dieses Original ist im Himmel – in dieses ging der Herr ein  

   das Blut auf dem Sühnedeckel, Röm 3,25; 
9) Röm 9,4f;    alles für Israel 

10) Eph 2,11ff;  die Heiden ohne Hoffnung  
11) 1Kor 3,16f; das Herz des Gläubigen ist jetzt der Tempel des Heiligen Geistes 
12) Eph 2,5-14; Juden und Heiden – alle erleben 1Kor12,13; 
13) 2Kor 6,16f; Gott wohnt und wandelt unter den Gläubigen bzw. ist in den  
   Gläubigen 
 

Wie konnte der Mensch dort in die Hütte zu dem lebendigen Gott gelangen ? 
Hebr 9,24; das irdische Muster, der himmlischen Realität 

 
14)   sie stand in der Wüste = s.a. 1Mose 3,1ff; Sündenfall = mitten in der gefallenen Welt 
        herrliches weiß, inmitten dem Dreck der Wüste 
15)   sie stand auf der Erde = 1Mose 3,17; Fluch des Sündenfalles 
16)   sie stand ferne vorm Lager = 2Mose 33,7; Hebr 13,12f; Absonderung 
17)   Der Vorhof = 2Mose 38,9ff = nur über den Vorhof geht’s ins Heiligtum = Erweckung      
 

a) weiße Baumwolle = Reinheit, Jes 1,18; = man wird in der Wüste schmutzig = 
 siehe auch die 3 Sündenkataloge in Röm 1,18ff; 1Kor 6,9f und Gal 5,19ff; genau 
 wie in Joh 13,8; nur Reinigung, Waschung bringt Gemeinschaft mit Gott 

b) 20 = 4x5; Füße     = nur Gnade (Zahlen nur andeuten) 
c) Erz = Gerichtsforderung Gottes, Jer 6,26ff; 
d) Silber = Wort Gottes , Ps 12,7; Röm 10,17; 
e) 100 Ellen = 2x 50; Gemeinschaft und Trennung durch Geisteswirken 
f) 50 Ellen = Pfingsten 
g) 10 Ellen = 5+5 = Gnade und Verantwortung 
h) 15 Ellen = 3x5 = Geist/Seele/Leib und die Gnade 
 

18) die einzige Tür, der Vorhang = 2Mose 38,18; Joh 14,6; der einzige Weg 
 
      a) blau = himmlisch; rot = Tilger der Sünde, weiß = der von Sünde nichts wusste 
      b) Erz = Gericht, 2Kor 5,21; 5 = Gnade; 4 = Regel ohne Ausnahme; 4x5 = 20   
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19) Der Brandopferaltar, 2Mose 38,1ff; Hingabe, Apg 26,18; Mk 1,15; 2Kor 8,5; 
 
       a) 5 Ellen = Gnade 
       b) 3 Ellen = Geist/Seele/Leib 
       c) Erz = Gericht  
 
20) Das Becken, 2Mose 38,8; = die Reinigung, Joh 13,8; (Erz = Gericht) 
 
21) Heiligtum und das Allerheiligste, 2Mose 36,13; = ein Ganzes, 1Kor 12,13; 3,16; 
 
      Zahlen (andeuten) 5+6; 11 ; 30; 50;  2Füße; 40 silberne Füße 
 
22) Der Leuchter (37,17) = Sach 4,1ff; Offb 1,20; Gemeinschaft, 1Joh 1,7-9; 
 
      Gold = Wesen Gottes, Blüten = Frucht; 6 = Menschen ;7 Lampen = Heiliger Geist , 
     Jes 11,2; der siebenfache Gottesgeist 
 
23) Räucheraltar (37,25) = Anbetung, Offb 5,6-10; das geschlachtete Lamm Gottes 
 
24) Tisch (37,10) = Gemeinschaft, 1Kor 10,16-22; 1Joh 1,7-9; 
 
25) die Schaubrote = das Brot des Lebens bringt Frucht hervor, Gal 5,22; Joh 6;  
      Röm 8,29; 
 
26) Die Lade Gottes, 2Mose 37,1ff;  = die 10 Gebote = der Wille Gottes, Mt 7,21;  
 
27) der Sühnedeckel, 2Mose 37,6; = Röm 3,25; Jesus Christus = besprengt mit Blut 
 
      2Mose 25,21ff; = dort ist die Zusammenkunft, über dem Blut 
 
28) Der Vorhang (36,35ff) = Hebr 10,19ff; Jesus Christus, Mt 27,51;  = der Weg zu Gott 
 
29) die Schekinah = 2Mose 40,34; 3Mose 16,2+14f;  dort ist Er  
 
30) Hebr 10,19ff; jetzt müssen wir es realisieren 


